
GPA NRW

Von Doppik zu Doppik

[06.07.2012] Mit Unterstützung der Firma Infoma und von IT-Dienstleister regio iT
ist die Gemeindeprüfungsanstalt NRW von einer Doppik-Lösung auf die
integrierte Finanz-Software newsystem kommunal umgestiegen.

Die Gemeindeprüfungsanstalt Nordrhein-Westfalen (GPA NRW) ist auf das integrierte Finanzverfahren

newsystem kommunal der Ulmer Firma Infoma umgestiegen. Unterstützt wurde sie dabei vom Hersteller

sowie vom IT-Dienstleister regio iT. Laut einer Pressemitteilung von Infoma war es ein erklärtes Ziel der

Gemeindeprüfungsanstalt, mit dem Verfahrenswechsel die Abläufe im Zuge der Einführung des Neuen

Kommunalen Finanz-Managements zu optimieren und gleichzeitig die internen Steuerungsinstrumentarien

auszubauen. Mit der Entscheidung für die integrierte Infoma-Software habe sich die GPA NRW von ihrer

im Jahr 2003 an eine externe Datenzentrale ausgelagerten Lösung für die Umsetzung der doppischen

Finanzbuchhaltung verabschiedet. Wie Infoma mitteilt, wurde dieser Schritt aus Sicht der Verantwortlichen

notwendig, weil sich im Laufe der Zeit im Bereich des Rechnungswesens ein ständiger Auf- und Ausbau

vollzog, dem die bisherige Lösung nicht mehr gerecht wurde.

(rt)

http://www.gpa-in-nrw.de
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